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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FSV Großaitingen V : TV Türkheim 1891 II 
Freitag, 08.03.2024, 20:15 Uhr

Schrenk fixiert zwei Punkte für den FSV Großaitingen V

Am 15. Spieltag der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)
traf der FSV Großaitingen V am Freitagabend auf die Gäste vom TV Türkheim 1891 II. Aus dem
Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 7:3
als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Daniel Heidler, der in
allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf
erzielte Werner Schrenk, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht so gut lief es für Egger / Schrenk bei ihrem 0:3 gegen
Schöffel / Neumaier. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Schluifelder / Heidler wenig später gegen
Rösch / Großkopf. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Jürgen
Egger wehrte eine 1:0 Satzführung von Christian Neumaier ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Richard Schluifelder bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christian Schöffel. Beim Spielstand
von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Werner
Schrenk hatte daraufhin gegen Werner Großkopf, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 wiederum keine Schwierigkeiten. Beim 3:0-Erfolg gelang es Daniel Heidler den
Gastspieler Alfred Rösch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des FSV Großaitingen V und des TV
Türkheim 1891 II in die Box. Einen knappen Sieg feierte anschließend Jürgen Egger beim 3:2 gegen
Christian Schöffel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen Zähler für das Team verpasste Richard
Schluifelder bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Christian Neumaier. Beim
folgenden 3:0 gegen Alfred Rösch fand Werner Schrenk hingegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Daniel
Heidler hatte dann seinen Gegner Werner Großkopf beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Großkopf nun bei 0
Siege und 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu
einem finalen Ergebnis von 7:3 für den FSV Großaitingen V.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FSV Großaitingen V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 25:5 bei 12 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TV Türkheim 1891 II geht es stattdessen am 22.03.2024 gegen den SV
Untermeitingen II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 FSV Großaitingen V

Doppel: Egger / Schrenk 0:1, Schluifelder / Heidler 1:0 
Einzel: J. Egger 2:0, R. Schluifelder 0:2, W. Schrenk 2:0, D. Heidler 2:0 

 TV Türkheim 1891 II
Doppel: Schöffel / Neumaier 1:0, Rösch / Großkopf 0:1 
Einzel: C. Schöffel 1:1, C. Neumaier 1:1, A. Rösch 0:2, W. Großkopf 0:2
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